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P r o t o k o l l 

 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Poggenhagen am Dienstag, 23.01.2018, 19:30 Uhr, im Landgasthaus 

Meyer, Bahnhofstr. 2, 31535 Neustadt a. Rbge., Stadtteil Poggenhagen 

 

Anwesend: 

 

Ortsbürgermeister/in 

 
Frau Monika Strecker  

 

Stellv. Ortsbürgermeister/in 

 
Herr Klaus Hendrian  

 

Mitglieder 

 
Frau Gisela Brückner  

Herr Jürgen Habenicht  

Herr Martin Langreder  

Frau Katharina Sennwitz  

Frau Martina Stelzner  

Herr Hartmut Strecker  

 

Beratende Mitglieder 

 
Herr Willi Ostermann  

Herr Heinz-Jürgen Richter  

 

Gäste 

 
Gäste Herr Holtgrewe, Frau Demele, Frau Sieberer, Deutsche 

Bahn 

Herr Boury, Geschäftsführer Jugendhilfeträgers "Die 

Gruppe/Jugendhilfe gGmbH" 

 

Verwaltungsangehörige/r 

 
Frau Annette Plein Fachbereichsleiterin 2 

Herr Martin Schwalb Fachdienst Bürgerservice, Team  Öffentliche Sicherheit 

und Verkehr 

Frau Karin Tönnies Protokoll 

 

Zuhörer/innen 

 
Zuhörer/innen ca. 25 Personen 

 

 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:05 Uhr 

 

 



  Seite 2 von 6 

T a g e s o r d n u n g 

Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-

nung 
 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.11.2017  

   

 3. Berichte und Bekanntgaben  

   

 3.1. Sitzungstermine 2018 2017/275 

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 
 

   

 5. Beteiligungsverfahren Nahverkehrsplan Stellungnahme Ortsrat  

   

 6. Vollsperrung der Schranken  

   

 7. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushaltsjahr 2018; Beteiligung der 

Ortsräte 
2017/295 

   

 8. Vortrag des Geschäftsführers des Jugendhilfeträgers "Die Gruppe/Jugendhilfe gGmbH"  

   

 9. Anfragen  
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Vorlage Nr. 

 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung 

 

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker eröffnet die öffentliche Sitzung um 19:30 Uhr, begrüßt 

die Anwesenden, insbesondere die Vertreter der Deutschen Bahn sowie Frau Plein und 

Herrn Schwalb von der Verwaltung sowie die Zuhörer und Zuhörerinnen. Frau Lamla fehlt 

entschuldigt. 

 

Danach stellt sie die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

 

Die Tagesordnung  wird aus dringendem Handlungsbedarf einstimmig um zwei  Punkte 

erweitert, die als 

 

Top 5  Beteiligungsverfahren Nahverkehrsplan Stellungnahme Ortsrat und  

Top 6  Vollsperrung der Schranken 

 

eingefügt werden. Die restlichen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

 

   

 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.11.2017  

   

 Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen fasst einstimmig folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 29.11.2017 wird genehmigt. 

 

 

 3. Berichte und Bekanntgaben  

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker teilt mit, dass im nächsten Jahr der Tag der Parke in 

Poggenhagen stattfindet. Als Termin ist der 19.05.2018 oder 26.05.2018 vorgesehen. 

 

 

   

 3.1. Sitzungstermine 2018 2017/275 

 
 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker verliest die Sitzungstermine für 2018.  

   

   

 4. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsischen Kommunalverfas-

sungsgesetzes 

 

 

 Die anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner stellen diverse Fragen zur Vollsperrung 

der Schranken, die teilweise vom Vertreter der Bahn, Herrn Holtgrewe, vom Ortsrat und 

von der Verwaltung, Frau Plein und Herrn Schwalb, beantwortet werden. Im Rahmen der 

Einwohnerfragestunde stellt sich heraus, dass der Schienenersatzverkehr, was die Erreich-

barkeit der Züge in Neustadt angeht, mangelhaft ist. Deshalb wird gefragt, ob hier 

schnellstens eine Nachbesserung oder andere Lösung gefunden werden kann. Herr Oster-

mann als beratendes Mitglied des Ortsrates will wissen, wer für die Koordination zwischen 

den beteiligten Behörden (Bahn, Stadt, RegioBus) einschließlich des Schienenersatzver-

kehrs zuständig ist. Nach Aussage von Frau Plein gibt es derzeit keinen Koordinator. Eine 

weitere Frage betrifft die Umleitungsstrecke und ob es hier ebenfalls eine andere Lösung 

geben kann, weil der Verkehr stark zurückstaut. Es wird kritisiert, dass die Bürger erst eine 

Woche vor der Schließung durch die Bahn über die Sperrung informiert wurden, es keinen 

verlässlichen Schienenersatzverkehr gibt (fährt nicht abgestimmt auf die Ankunft und 

Abfahrt der Züge) und dass an Schlaf bei dem 24stündigen Lärm nicht zu denken ist. 

 

Stellungnahme der Verwaltung 

Das Baumanagement für Straßenbaustellen – insbesondere bei Maßnahmen mit erhebli-

chen Auswirkungen wie die Sperrung von Bahnübergängen – soll in Zusammenarbeit mit 

den beteiligten Stellen optimiert werden. Hinsichtlich der aktuellen Arbeiten an den Bahn-
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anlagen im Neustädter Stadtgebiet gibt es Abstimmungsgespräche im Sinne einer im Rah-

men der verbliebenen Möglichkeiten bestmöglichen Lösung für den Schienenersatzverkehr 

und die Schülerbeförderung. Weiterhin soll die derzeitige Ausfahrt für LKWs von der Bau-

stelle auf dem Fliegerhorst Wunstorf den vorübergehend geänderten Gegebenheiten ange-

passt werden. 

 

   

 5. Beteiligungsverfahren Nahverkehrsplan Stellungnahme Ortsrat  

 

 Frau Ortsbürgermeisterin Strecker verliest Auszüge aus der Stellungnahme des Ortsrates, 

die dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt ist. 

 

Der Ortsrat beschließt die Stellungnahme einstimmig. 

 

   

 6. Vollsperrung der Schranken  

 

 Von Seiten des Ortsrates wird die mangelnde Information durch die Verwaltung gerügt. In 

vorangegangenen Ortsratssitzungen hätten bei frühzeitiger Unterrichtung bereits die Prob-

lematik diskutiert und Lösungsmöglichkeiten gesucht werden können. Zumal sich im Ge-

spräch mit den Vertretern der Bahn herausgestellt hat, dass eine nur teilweise Sperrung der 

Übergänge zwar zeitaufwändiger und teurer, aber machbar gewesen wäre. Herr Holtgrewe 

von der DB macht bewusst, dass eine Nachbesserung  (Teilöffnung der Schranken) von 

Seiten der Bahn aufgrund der Vorlaufzeiten nicht mehr möglich ist. Die von den Zuhörern 

kritisierte verspätete Information (1 Woche vor der Sperrung) durch die Bahn bestätigt der 

Ortsrat. Auch er wurde erst kurz vor der Sperrung informiert. Herr Hendrian weist darauf 

hin, dass in der Vergangenheit der Ortsrat von der Verwaltung immer rechtzeitig über alles 

unterrichtet wurde was Poggenhagen betraf und so soll es auch für die Zukunft beibehalten 

werden. 

Der Ortsrat fordert, dass die Umleitungsstrecke noch einmal überdacht wird, beim Schie-

nenersatzverkehr nachgebessert (ggf. Shuttlebusse einsetzen) und auf jeder Seite des 

Bahnhofs eine Haltestelle für den Schienenersatzverkehr eingerichtet wird, gerade wenn 

der Übergang Fliegerstraße gesperrt ist. Die einzige nähere Querung der Gleisanlage ist 

der Tunnel „Am Schiffgraben“. Dieser wird von Unbefugten derzeit vermehrt als Abkür-

zung genutzt. 

Herr Hendrian schlägt vor, den Tunnel für die Durchfahrt für Fahrzeuge ganz zu schließen. 

Nach seinen Beobachtungen wird der Tunnel von den Rettungsfahrzeugen und auch von 

den Landwirten nicht mehr gebraucht. In der Diskussion gibt Frau Brückner zu bedenken, 

dass der Baustellenverkehr vom Fliegerhorst derzeit über die Straße „Alter Postweg“ ge-

führt wird und dass auch der Fliegerhorst auf die Schließung des Bahnübergangs hinge-

wiesen werden müsste. Ggf. muss der Baustellenverkehr dann eine andere Strecke fahren. 

 

Stellungnahme der Verwaltung 

Es besteht Kontakt zur Schule/Schulverwaltung und zur Bahn um den Schülerverkehr bzw. 

die Beförderung der Pendler sicherzustellen. 

Die Situation in der Bahnunterführung Am Schiffgraben wird zurzeit überprüft. Dazu wird 

zunächst eine Datenerhebung durchgeführt. Ziel ist eine Beschränkung des Kraftfahrzeug-

verkehrs auf ein Minimum. Möglicherweise muss dieser gänzlich unterbunden werden. 

 

 

   

 7. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushaltsjahr 2018; Beteiligung der 

Ortsräte 

2017/295 

 

 Herr Habenicht fragt nach dem Stand der Veräußerung der „Alten Kapelle“. Frau Strecker 

sagt dazu, dass der Fachdienstleiter Immobilien derzeit den Zustand des Gebäudes über-

prüft. Herr Langreder schlägt vor, dass bei einem Erhalt des Gebäudes die Verwaltung 

versuchen soll, Fördergelder für die Sanierung zu bekommen.  

 

 

   

 Beschlussvorschlag 
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   1.  Der Ortsrat Poggenhagen nimmt die Ansätze für das Jahr 2018 zur Kenntnis, 

soweit der Ortschaftsbereich betroffen ist und stellt einstimmig den Antrag, fol-

gende Punkte in den Haushalt 2018 mit aufzunehmen und die entsprechenden 

Haushaltsmittel dafür zur Verfügung zu stellen: 

 

  Ergebnishaushalt 

 

  a) Nachnutzungskonzept für die gewerbliche Brachfläche Dyckerhoff 

 

  Investitionshaushalt 

 

  a) Neu- bzw. Nachpflanzung von Bäumen im öffentlichen Raum, die     durch 

Sturm etc. abgängig sind. 

 

  2. Der Ortsrat der Ortschaft Poggenhagen schlägt folgende Maßnahmen zur Haus-

haltskonsolidierung vor: 

 

  Es werden keine Vorschläge gemacht. 

 

Die Ortsbürgermeisterin wird beauftragt, die Vorschläge gegebenenfalls in den Gremien 

des Rates weiter zu begleiten und – sofern notwendig – zu begründen. 

 

 

 8. Vortrag des Geschäftsführers des Jugendhilfeträgers "Die Gruppe/Jugendhilfe 

gGmbH" 

 

 

 Der Geschäftsführer des Jugendhilfeträgers „Die Gruppe/Jugendhilfe gGmbH“, Herr Bou-

ry, stellt ausführlich die 3 Projekte vor, die die Jugendhilfe betreut. Dazu gehört die Be-

treuung von 10  Flüchtlingskindern, eine Wohngruppe mit 9 Kindern und die Betreuung 

von 2 Mädchen in einer eigenen Wohnung sowie die Tagesbetreuung von Kindern, die 

teilweise weiter in ihren Familien leben. 

Insgesamt hat die gGmbH 65 Mitarbeiter (einschl. Hausmeister und Reinigungskraft). Der 

Einzugsbereich umfasst Neustadt a. Rbge., Wunstorf, Garbsen und die Wedemark. Er 

dankt für die Aufmerksamkeit und weist darauf hin, dass weitere Informationen unter 

www.gruppejugendhilfe.de abgerufen werden können. Sollte es einmal Probleme mit den 

von der Gruppe betreuten Kindern geben, bittet er darum, ihn direkt anzusprechen. 

 

   

   

 9. Anfragen  

 

 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 

- - - 

 

 

Mit einem Dank an die Anwesenden und an die Vertreter der Deutschen Bahn sowie an 

Frau Plein und Herrn Schwalb schließt Frau Ortsbürgermeisterin Strecker den öffentlichen 

Teil der Sitzung um 20:27 Uhr. 
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Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 

 

Im Auftrag 

 

 

 

(zgl. Protokoll) 

 

 

Neustadt a. Rbge., 30.01.2018 
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